
KreBeKi, ist eine Stiftung für krebskranke und 
behinderte Kinder in Bayern, die 2004 gegründet 
wurde. Ziel der Stiftung ist es, Kindern und 
Jugendlichen, die an Krebs erkrankt oder die unter 
einer Behinderung leiden, langfristig zu helfen und sie 
bestmöglich zu fördern durch: 
 

• Unterstützung von Kinderkliniken, Betreuungs-
stätten und Schulen. Z.B. Einsatz von I-Pads. 

• Förderung von Forschung und Lehre auf dem 
Gebiet der Prävention, Früherkennung,  
Diagnostik und der Behandlung von  
Krebserkrankungen und Behinderung im  
Kindes- und Jugendalter. 

• Nachsorge, sowie soziale und psychologische 
Betreuung der Betroffenen. 

• Bildung eines Netzwerks von Initiativen, die sich 
in Bayern um Betroffene kümmern. 

• Öffentlichkeitsarbeit für die Probleme und 
Anliegen der Betroffenen. 

 
Sitz der Stiftung:  
93047 Regensburg 
Ludwigstrasse 6 
Tel.: 0941-59977891 
eMail: info@krebeki.bayern 
Web: www.krebeki.de 
Unser Büro ist Dienstag und Mittwoch von 09:00 bis 
13:00 Uhr geöffnet. 
 
Wir brauchen Sie! 

Die Stiftung wird durch Spenden finanziert. Bitte 
unterstützen Sie uns, denn nur mit Ihrer Hilfe und 
unserem Einsatz ist es möglich, sehr vielen Kindern 
auch weiterhin zu helfen. 

LIGA BANK eG, Regensburg 
DE08 7509 0300 0001 3422 66 

„Auf der Suche 
nach dem Glück“ 

Unser Projekt - 2022-2023 
 
„Inklusives Kinderpuppenmusical“ 
Schon bereits mehrmals hat die Stiftung KreBeKi 
gemeinsame Tanz- und Theateraufführungen von 
Kindern und Jugendlichen mit und ohne 
Behinderung gefördert. Nach einigen Jahren 
Pause möchten wir an diese erfolgreiche Tradition 
anknüpfen. Als Autor und Regisseur konnten wir 
den Künstler Tobias Ostermeier gewinnen. Ihm zur 
Seite stehen seine Kollegin Melanie Rainer für die 
Choreografie und der bekannte Regensburger 
Musiker Hubert Treml.  
 
Schüler des Albrecht-Altdorfer-Gymnasiums und 
auch des Pater-Rupert-Mayer-Zentrums sind 
begeistert und wollen ihr Können zeigen. Das 
Musical ist inspiriert von „HERR ROSSI SUCHT DAS 
GLÜCK“, und so begleitet das Publikum die Kinder 
und die Hauptperson auf ihrer Abenteuerreise durch 
die Welt der Gefühle. Lieder, Spiel und Tanz zeigen 
mit Hilfe von Puppen die verschiedenen Gefühle, 
Positive wie Negative, Traurige und Glückliche. 
 
Der „Kulturfonds Bayern“ hat seine Bereitschaft 
erklärt, dieses Vorhaben zu fördern. Gleichwohl 
bleiben viele Kosten, die unsere Stiftung nach 
einem schweren Jahr nicht ohne Ihre Unter-
stützung stemmen kann. 
 
Sollten Sie uns mit einer Spende unterstützen, 
geben Sie bitte den Verwendungszweck 
„Puppenmusical“ auf ihrem Spendenbeleg an. 
 
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön! 



„Sag es mit UK!“
 

UK-Tablets von KreBeKi für 
nicht sprechende Kinder in 
der Kooperation mit ELECOK.  

UK steht für unterstützte Kommunikation, umfasst 
zahlreiche und vielfältige Lösungen, um dieses Recht 
auf Kommunikation zu verwirklichen. Die Kinder 
lernen ihre Wünsche, Sorgen, Ideen und Gedanken 
damit mitzuteilen. Damit das auch gelingt, benötigen 
die Jungen und Mädchen ein Umfeld, das ebenfalls 
die UK nutzt, um mit ihnen zu sprechen.  Sie sprechen 
die gleiche UK-Sprache. Dieses Prinzip nennt man in 
der UK auch Modelling. Für all diese Situationen 
werden nun die von KreBeKi gespendeten UK-Tablets 
verwendet. Dies wiederum ermöglichten 
zweckgebundene Spenden der „Aktion Mensch“ und 
der „Sparda-Bank“ Regensburg. 

„Sommerfest“ 

endlich war es wieder 
soweit, nach 2 langen 
Jahren Zwangspause 
konnte am 2.Juli.2022 

das Sommerfest im  Pater-Rupert-Mayer-Zentrum 
wieder stattfinden. Es gab viele aufregende Aktionen 
und auch die Stiftung KreBeKi durfte mit einem Stand 
dabei sein. Es gab ein Glücksrad mit vielen kleinen 
Gewinnen, Basteln mit Perlen und ein Tisch voller 
Lego Bausteine, mit denen die großen und kleinen 
Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen konnten, um 
das Ergebnis später mit nach Hause zu nehmen. Auch 
gab es viele Spiele und Aktionen, Drinnen und 
Draußen. Für die Verpflegung hatte das PRMZ 
hervorragend gesorgt. Ein gelungener Tag bei 
herrlichem Wetter mit vielen großen und kleinen 
glücklichen Kindern. 

„Doktor Teddy“,  

der einmal wöchentlich Kinder in 
der Klinik St. Hedwig mit Spiel, Spaß, 
Musik, Videos und Rätseln auf 

andere Gedanken bringt, wird gespielt von Hubert 
Treml, einem bekannten Regensburger Musiker. 
KreBeKi stellt die Handpuppe sowie die iPads zur 
Verfügung und kümmert sich um den technischen 
Ablauf. Die Briefe und Zeichnungen der kleinen 
Patienten, die uns erreichen, sind die schönste 
Bestätigung für unsere Bemühungen. 
 
 

„Spielplatztafeln“ 
 

UK im XXL Format. 4 große DIN 
A 0 Spielplatztafeln stehen seit 
ein paar Wochen auf dem 
Gelände im PRMZ. KreBeKi hat 

damit die unterstützende Kommunikation auch in 
anderer Form verwirklicht. Durch das Zeigen auf die 
Symbole können Gespräche initiiert, Wünsche 
ausgedrückt, Ereignisse kommentiert und Fragen 
gestellt werden. Das fördert die Kommunikation 
zwischen Kindern mit und ohne Behinderung und es 
hilft fremdsprachige Kinder zu integrieren. 
 

 

„KOGGIS KunstWELTEN“  
 

KreBeKi und die „Zukunftsstiftung 
Ehrenamt Bayern“ fördern durch die 

Bereitstellung von I-Pads das Interesse von Kindern 
an der Kunst. Filmchen und Texte zu Bildern und 
Künstlern helfen das Werk und die Intuition der 
Künstler zu verstehen. Mit Hilfe der I-Pads können 
die jungen Besucher diese Information abrufen. 

„Total digital!“  
 

Hund Tilo zu Gast in Kinder-
gärten und Kinderhorten rund 
um Regensburg. Gefördert 
vom „Bundesministerium für 
Bildung und Forschung“. Das 
Projekt „Tilo für alle Felle: 

Wissen rund um den Hund“ ist ein neues, innovatives 
Angebot in der frühkindlichen Medienbildung der 
Stiftung KreBeKi im Rahmen des Projektes „Total 
Digital! Lesen und erzählen mit digitalen Medien“. Es 
bereitet spielerisch auf eine tiergestützte 
Intervention vor und richtet sich an Institutionen in 
der Oberpfalz, die Kinder mit und ohne 
Beeinträchtigungen im Alter von 6 bis 9 Jahren 
betreuen. 

 
„Kleine Helden“ 
 

zogen dieses Jahr in die 
Abteilung KUNO in der 
Kinderklinik Sankt Hedwig 
ein. Die Stiftung KreBeKi 

freut sich sechs Handicap-Dolls (Puppen mit 
Behinderung) zusammen mit einer Spende in Höhe 
von 2000.- € zu übergeben.  Durch die Hilfe von 
„Sternstunden e.V.“ konnten nun auch weitere 
Puppen in das Haunersche Kinderspital in München, 
die Kinder- und Jugendmedizin der Sana Kliniken in 
Hof und des Universitätsklinikums in Erlangen als 
Verstärkung einziehen! 


